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Volkstrauertag am Sonntag 16.11.2025 

 

 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

unser Kriegerdenkmal hat einen neuen Platz auf dem Friedhof gefunden, 
und so möchten wir die wertvolle Tradition wieder fortführern, am 
Volkstrauertag dort an die verstorbenen Soldaten der beiden Weltkriege zu 
gedenken. 

Gerade in der heutigen Zeit, in der die Welt aus den Fugen zu geraten 
scheint, in der autoritäres Denken, Nationalismus und Machtstreben an 
Boden gewinnen, ist es wichtig daran zu erinnern, wohin das alles schon 
einmal geführt hat. 

Der Gottesdienst beginnt um 9 Uhr, das Gedenken findet im Anschluss 
daran auf dem Friedhof statt. 

Dazu sind sie herzlich eingeladen. 

 

Markus Leonhardt 

Ortsvorsteher 
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Martinssingen an der Grundschule
Von Donnerstag 13.11. bis Samstag 15.11. sind die Schü-
ler der Grundschule Deuchelried, wieder als Martinssän-
ger unterwegs. 

Die Gruppen werden von mind. einem Erwachsenen beglei-
tet und haben eine Bestätigung mit dem Siegel der Schule 
sowie ein Infoblatt zu den Projekten dabei. 
Die Spenden gehen wieder an den ambulanten Kinderhos-
pizdienst Amalie und die besondere Familiengruppe der 
Lebenshilfe Wangen (ein Kreis von Eltern mit geistig behin-
derten Kindern aller Altersgruppen) 

Die Martinssänger und die begleitenden Eltern hoffen wie-
der auf offene Türen. Herzlichen Dank an alle Bürgerinnen 
und Bürger, die das Martinssingen mit ihrer Spende unter-
stützen. 

In folgenden Singbezirken wird gesungen: 

Donnerstag: 
Breiten, Wohnried, Bach, Endesbach, Laudorf, Watt, Wind-
häusern, Halden, Engelberg, Robert-KochWeg, Paracelsus 
Weg, Engelberg, Schönhalde, Leutkircher Straße, Schäfer-
hofweg, Karpfenbachweg, Steibisberger Weg, Am Hang, 
Am Rain, Eibenweg, Ahornweg, Oflingser Weg, Alois-Leuch-
te-Weg, Wolfazer Weg, Durrenberg, Wolfaz, Schwanenweg, 
Obere Dorfstr., Riedhofweg, Zurwies, Ausleute, Köhlberg, 
Ober-/Unterschwaderberg, Bühl, Röckenberg, Sorreite/Hag, 
Bimisdorf, 

Freitag: 
Sigmanns, Epplings, Kohlplatz, Untere Dorfstr., Am Knöbele, 
Kirchplatz, Grub 

Samstag: 
Ahegg, Käferhofen, 

Nicht besetzt sind: 
Oflings, Schießstattweg, 

Sollten Sie zu den Singbezirken gehören, die nicht besetzt 
sind, oder nicht zu Hause sein, können Sie gerne auch online 
auf das Konto des Fördervereins spenden IBAN: DE 25 6509 
1040 0136 6120 08 mit dem Spendenzweck „Martinssingen“

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, Wangen
rund um die Uhr zu erreichen unter 
Tel. (07522) 914230

Intermed Krankenpflege 
Schliz & Partner, Wangen
rund um die Uhr Tel. (07522) 80000 

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 14. November 2025:
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel.: 07563 / 14 50
Samstag, 15. November 2025:
Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2 A, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 3404
Sonntag, 16. November 2025:
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3,
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 77 32
Montag, 17. November 2025:
Marien-Apotheke, Kirchstr. 2, 
88175 Scheidegg, Tel.: 08381 / 940101
Dienstag, 18. November 2025:
Stadt-Apotheke, Bismarckstr. 9, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 940087
Mittwoch, 19. November 2025:
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 24 60
Donnerstag, 20. November 2025:
Stadt-Apotheke Tettnang, Lindauer Str. 1, 
88069 Tettnang, Tel.: 07542 / 9 37 00
Freitag, 21. November 2025:
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 77 32
 
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241
Verantwortlich für den Textteil:
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Unsere Ortsverwaltung können Sie auch gerne per E-Mail 
kontaktieren unter der E-Mail:  ov-deuchelried@wangen.de
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind am Diens-
tag von 08:00 bis 12:00 Uhr sowie 
am Donnerstag von 14:00 bis 17:30 Uhr. Bitte vereinba-
ren Sie telefonisch einen Termin.
Es sind auch Termine außerhalb der Sprechzeit mit tele-
fonischer Vereinbarung möglich.

Terminübersicht
November
Donnerstag, 13. November
14.00-17.00 Uhr  Dorfmarkt auf dem Deuchelrieder Dorf-

platz
Montag, 17. November
ab 6.00 Uhr Gelbe Tonne
ganztags  Martinimarkt in Wangen (Vergnügungs-

park vom 15.11.-17.11.)
09.15 – 10.15 Uhr „körperlich und geistig fit bleiben“
10.30 – 11.30 Uhr im Pfarrsaal Deuchelried
Dienstag, 18. November
ab 6.00 Uhr Biotonne
Donnerstag, 20. November
14.00-17.00 Uhr Dorfmarkt auf dem Deuchelrieder Dorfplatz
Freitag, 21. November
ab 6.00 Uhr Papiertonne
Samstag, 22. November
14.00 - 19.00 Uhr Adventsmärktle auf dem Dorfplatz
Dienstag, 25. November
ab 6.00 Uhr Restmülltonne
Donnerstag, 27. November
14.00-17.00 Uhr Dorfmarkt auf dem Deuchelrieder Dorfplatz
Bitte beachten Sie, dass die Abfahrtstermine je nach 
Wohnbereich abweichen können.
Diese entnehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllka-
lender.

VEREINSNACHRICHTEN
AUS DER ORTSCHAFT

MUSIKKAPELLE DEUCHELRIED

Deuchelrieder Adventsmärktle
Am Samstag, 22. November, veranstaltet die Musikka-
pelle Deuchelried das 15. „Deuchelrieder Adventsmärktle“. 
Der Marktplatz ist wie gewohnt der Dorfplatz beim Dorfge-
meinschaftshaus in Deuchelried.
 
Wie Heidrun Bahr als Organisatorin des Marktes mitteilt, sind 
in diesem Jahr mehr als 20 Anbieter anwesend. Die Besu-
cher dürfen sich somit auf ein vielfältiges Angebot freuen. 
Verkauft werden darf alles Gebastelte, Gebackene, Selbst-
gemachte was in die Advents- bzw. in die Vorweihnachts-
zeit passt.
Kaffee, Kuchen und leckeres Essen wird von Mitgliedern 
der Musikkapelle auf dem Dorfplatz und im Saal des DGH 
angeboten.
Für musikalische Unterhaltung sorgen sporadisch eine kleine 
Besetzung der Musikkapelle und die Youngster der Musikka-
pelle unter der Leitung von Maxima Waizenegger.
Im Proberaum der Musikkapelle wird ein Kinder-Bastel-Pro-
gramm angeboten, das von den Youngsters betreut wird.
Die Musikkapelle Deuchelried wünscht allen Besucherin-
nen und Besuchern viel Spaß beim Marktbummel und eben 
soviel Freude beim Genuss der angebotenen kulinarischen 
Leckereien und Getränke. Sie freut sich auf einen schönen 
Nachmittag mit ihren Gästen.

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Adventskonzert der Musikkapelle Primisweiler
Wir veranstalten am Samstag, den 6.12.2025 um 17.00 Uhr 
unser Adventskonzert in der Kirche St. Clemens in Primisweiler. 
Dazu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich ein.
Auch der Kirchenchor Primisweiler wird wieder mit einigen Stü-
cken zu einem gemütlichen und besinnlichen Abend beitragen. 
Mit einem abwechslungsreichen Programm möchten wir 
unsere Zuhörer musikalisch erfreuen.
Die Musikkapelle Primisweiler freut sich auf Euer kommen.
 
Terminvorschau:
23.11.2025 Kirchenpatrozinium
13.12.2025 Weihnachtsmarkt in Primisweiler
20.12.2025 Weihnachtsmarkt Wangen
29. und 30.12. Schnurranten in 3 Gruppen

SV Primisweiler
Kulturabend mit „schwäbischwild“ in Primisweiler
Volksmusik ist alt und verstaubt?
Von wegen! Mit schwäbischwild werden traditionelle Klänge 
neu erlebbar. Die junge Band begeistert ihr Publikum mit 
ihren modern-schwungvollen Volksmusik-Arrangements und 
vielfältigen Eigenkompositionen. Die Bandmitglieder ver-

Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Deuchelried,

die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet ab 01.01.2026
print 39,50 € | digital 26,33 €. 

Wir freuen uns, Ihnen auch künftig alle wichtigen
Informationen aus der Gemeinde zu liefern. 

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Deuchelried

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
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schieben  mit Weltoffenheit  und  Freude  an  der  Improvisa-
tion die musikalischen Grenzen Bayerisch-Schwabens. 
Die Band lässt sich dabei von Volksmusik anderer Länder und 
Jazz inspirieren. Ob im Wirtshaus, Biergarten oder auf einem 
Konzert musiziert die unvergleichliche Combo aus Klarinette, 
Trompete, Akkordeon, Cello und Tuba mitreißend.
Am Freitag, den 21. November 2025 ist es soweit: Der SV Pri-
misweiler lädt zu diesem flotten Kulturabend in der Sporthalle 
Primisweiler (Blauseeweg) ein. Einlass ist um 19 Uhr (nur Abend-
kasse), Konzertbeginn ist um 20 Uhr und der Eintrittspreis 
beträgt 15€ pro Person. Lassen auch Sie sich von dieser Band 
mitreißen.

Schwarzenbacher Litfaßkult
Herzliche Einladung zum Adventsmarkt in Schwarzenbach 
am 22. November 
Für viele ist die Adventszeit die gemütlichste Zeit des Jahres. 
Der Adventsmarkt am Samstag, 22. November, auf dem Jür-
gen-Gauß-Platz (Dorfplatz in Schwarzenbach) läutet diese Zeit 
ein. Dann heißt es: Glühwein, Crêpes, Musik und sich Zeit neh-
men für Freunde und Familie. Über zehn Standbetreiber bieten 
von 14.00-21.00 Uhr Selbstgemachtes an. Musikgruppen des 
Musikvereins Schwarzenbach, der Elternbeirat des Kindergar-
tens Neuravensburg und eine historische Druckmaschine sor-
gen für die richtige Atmosphäre und Spaß für die ganze Familie. 
Um 18.00 Uhr schaut der Nikolaus vorbei. Und für Hungrige 
und Durstige steht drinnen wie draußen ein abwechslungsrei-
ches kulinarisches Angebot bereit. Kommen Sie gerne vorbei, 
der Eintritt ist frei.
Rahmenprogramm:
- Verschiedene Standbetreiber bieten Gestricktes, Genäh-

tes und Geschriebenes, Dekoration für Haus und Garten, 
Schnäpse und Likör, Holz, Adventsdekoration, Advents-
kränze, und vieles mehr an.

- Gruppen des Musikvereins Schwarzenbach machen Musik 
im Dorfgemeinschaftsraum und auf dem Jürgen-Gauß-
Platz.

- Um 18.00 Uhr stattet der Nikolaus den Kindern einen 
Besuch ab.

- Der Elternbeitrag des Kindergarten Neuravensburg lädt zwi-
schen 15.00-18.00 Uhr alle Kinder zum Basteln ein.

- Auf einer historischen Druckmaschine dürfen selbst 
Abzüge angefertigt werden.

- Drinnen wie draußen finden Sie ein abwechslungsreiches 
kulinarisches Angebot.

Zeit: Samstag, am 22. November, von 14.00 bis 21.00 Uhr
Ort: Jürgen-Gauß-Platz (Dorfplatz in Schwarzenbach)
Eintritt: frei
Wie freuen uns auf Sie!
Ihr Schwarzenbacher Litfaßkult

Musikverein Schwarzenbach
Unbedingt notieren: 13. Dezember 2025
Denn genau an diesem Datum findet es statt: das musikalische 
Highlight und Jahreskonzert des Musikvereins Schwarzenbach 
mit der legendären „Last Night of the Proms“.
Freuen Sie sich auf einen interaktiven und bewegenden Abend, 
der Spaß macht und ansteckend gute Laune verbreitet. Sie fra-
gen, was genau die „Last Night of the Proms“ ist?  Die Antwort 
folgt bald!
Bis dahin SAVE THE DATE!
Ihr Musikverein Schwarzenbach

Bestie Mensch – Figurentheater mit Livemusik 
in der Wangener Stadthalle
Zum ersten Mal ist die Bühne Cipolla nach gefeierten Aufrit-
ten in Isny und Ravensburg nun am Freitag, 21. November, zu 
Gast im Wangener Theaterprogramm. Das Ensemble aus Bre-
men verwandelt bekannte Werke der Weltliteratur in expres-
sives und poetisches Figurentheater mit Livemusik. Originelle 
Puppen, ausdrucksstarke Masken und fantastische Klänge las-
sen auf der Bühne Welten entstehen, die eine unwiderstehli-
che Faszination ausüben. In Wangen kommt „Bestie Mensch“ 
nach dem Kriminalroman von Émile Zola auf die Bühne. Sebas-
tian Kautz spielt alle Figuren, Gero John die Musik mit Cello und 
Keyboards. Beginn ist um 20 Uhr.
„Auch wenn man noch bessere Maschinen erfindet, wilde Tiere 
wird es immer geben.“ Der große französische Schriftsteller 
Émile Zola beschreibt in seinem 1890 erschienenen Kriminal-
roman „La Bête Humaine“ in seiner aufrüttelnden, bildgewalti-
gen Sprache ein beklemmend aktuelles Phänomen: den Mangel 
an Empathie und die zunehmende soziale Kälte in der Gesell-
schaft. Der Eisenbahner Roubaud, seine Frau Severine und 
deren Geliebter Jacques Lantier geraten bei ihrem verzweifel-
ten Kampf um ein bisschen privates Glück und soziale Anerken-
nung in einen Strudel aus Leidenschaft, Eifersucht und Raserei 
und schrecken selbst vor Mord nicht zurück. Die Industrialisie-
rung Westeuropas – von Zola anhand des rasant zunehmen-
den Eisenbahnverkehrs geschildert – konfrontierte seinerzeit 
die Gesellschaft mit den gleichen Fragen, vor die wir Menschen 
des digitalen Zeitalters gestellt sind: Wohin führt unsere Tech-
nik-Hörigkeit? Wie kommunizieren wir miteinander? Hören 
wir einander überhaupt noch zu? Sind moralische Selbstver-
ständlichkeiten wie Toleranz, Mitgefühl, Solidarität zu Fremd-
wörtern geworden?
Die Bühne Cipolla präsentiert die Inszenierung in Kooperation 
mit dem Theater Duisburg, dem Metropol Ensemble, der bre-
mer shakespear company und dem Kulturzentrum Lagerhaus. 
Regie und Bühne verantwortet Sebastian Kautz, Komposition 
und Sounddesign sind von Gero John. Das Stück dauert ca. 80 
Minuten, es gibt keine Pause. Mehr Infos unter www.buehne-
cipolla.de.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse 
vor Ort ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 
Minuten vor Beginn (gegen Nachweis) an der Abendkasse Kar-
ten für 4 EUR.

Wangener Altstadtkonzerte   
Junges Klaviertrio 
Am Freitag, 14. November, spielt das Amelio Trio bei den Wan-
gener Altstadtkonzerten. Das junge Klaviertrio gewann letztes 
Jahr den Deutschen Musikwettbewerb und ist seither nicht nur 
in Deutschland, sondern international erfolgreich mit verschie-
denen Konzertprogrammen unterwegs. In Wangen präsentiert 
das Trio Werke von Charles Ives, Birke Bertelsmeier und Ludwig 
van Beethoven. Beginn ist um 20 Uhr in der Stadthalle Wangen.
Das Trio wurde 2012 von der Geigerin Johanna Schubert, der 
Cellistin Merle Geißler und dem Pianisten Philipp Kirchner 
gegründet, um am Wettbewerb „Jugend musiziert” teilzuneh-
men. Heute spielen sie mehr als die Hälfte ihres Lebens in die-
ser Besetzung zusammen und begeistern in ihren Konzerten 
das Publikum durch ihr traumwandlerisches Zusammenspiel, 
ihre stilistische Vielfalt und Neugier sowie ihre unverwechsel-
bare musikalische Energie. Nominiert von der Elbphilharmo-
nie/Laeiszhalle Hamburg, der Philharmonie Köln, dem Barbican 
Centre und der Philharmonie du Luxembourg wurde das Ame-



Mitteilungsblatt 
Deuchelried 5Nr. 46 vom 14.11.2025

lio Trio zum ECHO Rising Star der Saison 2026/27 gekürt - ver-
bunden mit Auftritten in den bedeutendsten Konzertsälen in 
ganz Europa. 2023-25 ist es Ensemble in Residence des „Pro-
Quartet - Centre Européen de Musique de Chambre“ in Paris.
Konzertreisen führen das Amelio Trio durch ganz Deutsch-
land und das europäische Ausland. Neben klassisch-romanti-
schem Repertoire präsentiert das Trio mit großer Leidenschaft 
stets auch zeitgenössische Musik in seinen Programmen. Die 
Debüt CD „Time in Flux“ mit Werken von Ives, Beethoven, Mam-
lok, Brahms und einer Auftragskomposition der Komponis-
tin Birke Bertelsmeier ist im September 2025 beim Leipziger 
Label GENUIN in Zusammenarbeit mit Deutschlandfunk Kul-
tur erschienen. Das Konzert in Wangen wird vom Deutschen 
Musikrat gefördert.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse 
vor Ort ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler der Jugendmusik-
schule Württembergisches Allgäu erhalten gegen Nachweis 
im Vorverkauf Karten für 5 EUR. Alle Schülerinnen und Schüler 
erhalten ab 15 Minuten vor Konzertbeginn (gegen Nachweis) 
an der Abendkasse Karten für 4 EUR.

Stadtkapelle Wangen
Stadtkapelle beschenkt OB Lang mit „Two Steps from Hell 
– the Flight oft the Silverbird“
Das Herbstkonzert der Stadtkapelle Wangen unter der Leitung 
von Stadtmusikdirektor Tobias Zinser hatte in diesem Jahr drei 
unerwartete Höhepunkte. Und wie es sich bei Höhepunkten 
gehört, kamen sie ganz zum Schluss. Nach einem wie immer 
anspruchsvollen und spannenden Programm mit Stücken von 
Nikolai Rimski-Korsakow, Ottorino Respighi, Dmitri Schostako-
witsch, Thiemo Kraas und Eric Whitacre spielte das Orchester 
ein Medley von Charlie Chaplin und überraschte damit viele im 
Publikum. Denn wer kennt ihn schon als Komponisten? Doch 
damit nicht genug: Die erste Zugabe war ein Geschenk der 
Stadtkapelle an Oberbürgermeister Michael Lang.
Wie es dazu kam, erzählte Tobias Zinser: Eines Tages habe ihn 
OB Lang auf Thomas Bergersen und das Stück „Two Steps from 
Hell“ – „zwei Schritte zur Hölle“ – aufmerksam gemacht. „Schon 
interessant, was man als OB so hört“, habe er sich gedacht. „Und 
was will er mir damit sagen, wenn er mir auch noch den Link 
zur Musik schickt?“ Seine Recherche ergab: Für Blasorchester 
gab es diese Komposition nicht. Eigentlich wollten die Musi-
ker OB Lang jedoch bereits zum Abschluss der Landesgarten-
schau mit dem Stück überraschen. „Sicher waren Sie im Vorfeld 
der LGS öfter ‚two steps from hell‘“, wandte er sich augenzwin-
kernd direkt an OB Lang. Alle Versuche, das Projekt ins Laufen 
zu bringen, scheiterten zunächst.
Doch dann begannen die Planungen für das nächste Projekt 
zusammen mit der Stadt Wangen und Wil in der Schweiz, und 
so sei das Thema „Two Steps from Hell“ durch mehrere Zufälle 
plötzlich wieder ins Laufen gekommen, sagte Tobias Zinser. 
Thomas Rundel vom Musikverlag Rundel wurde eingebunden 
– und dieses Mal mit Erfolg. Vier Wochen vor dem Herbstkon-
zert lagen die Noten vor, geschrieben von Alexander Reuber, 
einem Musiker und Arrangeur des Stabsmusikkorps der Bun-
deswehr. Und so spielte die Stadtkapelle – „nachträglich zum 60. 
Geburtstag, als Anerkennung des außergewöhnlichen Einsat-
zes für die Stadt und als kleines Geschenk anlässlich seiner Wie-
derwahl“ – für OB Lang eines seiner Lieblingsstücke: „Two Steps 
from Hell – The Flight of the Silverbird“ von Thomas Bergersen.
Ein sichtlich beeindruckter und glücklicher OB Lang ergriff 
anschließend das Mikrofon, bedankte sich herzlich und 
beglückwünschte dann den inzwischen seit 25 Jahren für die 
Stadt Wangen im Allgäu tätigen Tobias Zinser. Er startete an 

der Jahrtausendwende als Dirigent des Jugendblasorches-
ters und übernahm nach vier Jahren die Leitung der Stadt-
kapelle von seinem Vorgänger Alfred Gross. OB Lang dankte 
dem Städtischen Musikdirektor für sein Engagement und die 
Fähigkeit, immer wieder neue, schöne Projekte mit der Stadt-
kapelle zu erarbeiten. Er betonte das hohe Niveau, auf dem 
das Blasorchester seit Jahren spielt, und seine wahrlich meis-
terlichen Qualitäten.
Der Abend klang aus mit „Out of Africa“ aus dem gleichnami-
gen Film mit Barbra Streisand und dem vor Kurzem verstorbe-
nen Robert Redford. Es war ein ruhiges, harmonisches Ende 
nach – wie Tobias Zinser sagte – „vielen aufregenden und lau-
ten Momenten in unserem Konzert“.

ORANGEDAYS LANDKREIS RAVENSBURG 
Wangen wird wieder orange - Leuchtende Zeichen gegen 
Gewalt an Frauen
„Orange the World“ heißt es vom 25. November bis 10. Dezem-
ber auch in Wangen. Die weltweite UN-Kampagne will mit 
leuchtend orangeroten Fahnen, Bannern und Lichtern Zei-
chen setzen gegen Gewalt an Mädchen und Frauen. Seit 2021 
trägt das Internationale Frauenbündnis die Kampagne auch in 
die Stadt Wangen.
Gewalt erleben Frauen und Mädchen besonders häufig im eige-
nen Zuhause. Alle zwei Minuten wurde im vergangenen Jahr ein 
Mensch Opfer häuslicher Gewalt, zum größten Teil Frauen, die 
von ihren Partnern oder Ex-Partnern misshandelt wurden. Hier 
wollen die „Orange Days“ ansetzen: Sie wollen Aufmerksam-
keit schaffen und motivieren, hinzusehen und aktiv zu werden.
Auftakt zu den Aktionstagen ist in diesem Jahr bereits am 
Samstag, 22. November. An einem Stand vor dem dm-markt 
im Waltersbühl, Siemensstraße 7, gibt es von 11 bis 13 Uhr 
Informationen und Gesprächsangebote über Hintergründe 
und konkrete Hilfsangebote in und um Wangen. Interessierte 
finden auch Anregungen, wie man selbst - im Privatbereich, im 
Unternehmen oder in der Öffentlichkeit - kleine Zeichen setzen 
kann gegen Gewalt, für Respekt und Toleranz.
Um Respekt und Toleranz geht es auch bei einem Bücherabend 
am 25. November 2025 um 19.30 Uhr in der Stadtbücherei im 
Kornhaus. Andrea Warthemann, Buchhändlerin und Literatur-
pädagogin, stellt neue Bilderbücher vor, die den Kindern mit 
tollen Geschichten und Illustrationen Spaß machen, abseits von 
überkommenen Rollenmustern und Klischees.
Während der Aktionstage sind außerdem orangerote Fahnen 
und Banner im gesamten Stadtgebiet zu sehen. Die Orange 
Days Wangen 2025 werden getragen vom Internationalen 
Frauenbündnis Wangen, Frauen und Kinder in Not e.V., dem 
dm-markt Wangen, der Stadtbücherei Wangen und dem Land-
kreis Ravensburg.
Informationen über weitere Aktivitäten im Landkreis finden 
sich auf der Internetseite www.orangedays-lkrv.de. Informati-
onen über das Internationale Frauenbündnis Wangen gibt es 
auch auf Instagram: frauenbuendnis_wangen

Neuer Stammtisch für jung Verwitwete in 
Wangen
Kornelia Fentzl und Gerhard Seidler schaffen Treffpunkt für 
Austausch und Unterstützung
Einen Stammtisch für jung verwitwete Mütter und Väter grün-
den Kornelia Fentzl und Gerhard Seidler. Dabei handelt es sich 
weder um eine Beratung noch um eine Trauerbegleitung, Ziel 
ist es, einen Treffpunkt zu schaffen – für Gespräche, den Aus-
tausch und vielleicht auch für den Start gemeinsamer Aktivitä-
ten wie zum Beispiel Ausflüge oder Museumsbesuche.
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Kornelia Fentzl und Gerhard Seidler haben vor Jahren selbst 
die Erfahrung gemacht, dass es für Mütter und Väter, die die-
ser Schicksalsschlag in vergleichsweise jungen Jahren trifft, sehr 
schwierig ist ein passendes Angebot zu finden. Kornelia Fentzl 
fuhr irgendwann von Wangen nach Ravensburg und stellte 
dort fest: „Es sind soooo viele Menschen, die dasselbe Schick-
sal haben wie ich“, sagt sie. Denn Menschen, die ihren Partner 
oder ihre Partnerin durch Tod verlieren, haben andere Themen 
als Personen nach einer Trennung. „Das Schöne ist: Du musst 
nichts erklären. Jeder kann nachempfinden wie es dem ande-
ren geht“, sagt Kornelia Fentzl.
Als ihr Mann nach neunjähriger Krankheit starb, war sie 49 Jahre 
alt und hatte zwei Söhne im Alter von 22 und 19 Jahren. „Der 
Jüngere schrieb sein Abitur in der Woche, als sein Vater starb“, 
sagt sie. Gerhard Seidler traf es mit 46 Jahren. Mit seiner Frau 
hatte er vier Kinder – das jüngste war zehn Jahre alt, der älteste 
Sohn gerade 16. Während der Krankheit seiner Frau kam an vier 
Tagen der Sozialdienst und unterstützte die Familie, den fünf-
ten Tag organisierte er privat. Doch nach dem Tod brach der 
Sozialdienst weg, womit er vor der schwierigen Frage stand, 
wie es für ihn und die Kinder weitergehen konnte.
Gerhard Seidler kennt die Themen nur zu genau, die da plötz-
lich vor einem stehen: „Wir hatten ein Haus gekauft, meine Frau 
hatte gerade wieder angefangen zu arbeiten. Zu den finanzi-
ellen Sorgen kam die Frage, wie die Kinderbetreuung neben 
einem Vollzeitjob organisiert werden konnte. Für meine Trauer 
hatte ich eigentlich nur dann Zeit, wenn ich auf meiner gut 
30-minütigen Fahrt zur und von der Arbeit war. Die Fahrzeit 
war meine Trauerzeit“, sagt er im Rückblick.
2007 wurde er auf den Verwitweten-Stammtisch in Stuttgart 
aufmerksam. „Ich musste mich oft überwinden, am Abend noch 
einmal loszufahren, doch am Ende war ich jedes Mal froh, dass 
ich dort war“, erzählt er. Und es blieb nicht bei dem Stamm-
tisch in Stuttgart: Mehrere Jahre fuhr er – bis es ihm zeitlich 
zu viel wurde – nach Karlsruhe zu einem ähnlichen Angebot. 
Neun Jahre leitete er eine Trauergruppe in Sindelfingen. Seit der 
Gründer der „Wiwis“ in Ravensburg Kontakt mit dem Stamm-
tisch Stuttgart aufgenommen hatte, fährt er auch dorthin und 
unterstützt die Gruppe.
Ähnliche Erfahrungen hat Kornelia Fentzl in Ravensburg 
gemacht. „Es geht oft gar nicht um die Trauer. Man sitzt ein-
fach da, erzählt oder tauscht sich aus. Oft kann man auch mal 
einen Tipp einholen, indem man fragt, wie andere mit dem 
einen oder anderen Thema umgehen“, erzählt sie. Der Ravens-
burger Stammtisch „Wiwis“ wird allerdings eher von älteren Ver-
witweten besucht. Sie sei dort, als sie 2022 dazustieß, eine der 
wenigen Jüngeren gewesen.
Nun also soll es in Wangen einen Stammtisch geben – einmal im 
Monat – für jüngere Verwitwete bis 55 Jahre, die Kinder haben. 
Das erste Treffen ist für Samstag, 29. November 2025, um 19.30 
Uhr geplant. Auf dem Flyer steht unter dem Ziel: „Zusammen-
sein in unbeschwerter Atmosphäre, miteinander reden, weinen 
oder lachen – und so wieder am Leben teilnehmen.“
Oberbürgermeister Michael Lang begrüßt die Initiative. „Ich 
freue mich, dass Betroffene sich des Themas annehmen und aus 
ihrer Erfahrung heraus einen solchen Austausch ermöglichen.“
Anmeldung: 
Wer dabei sein möchte, meldet sich bitte bis 26. November 
2025 an unter der E-Mail-Adresse: verwitwet-in-wangen@web.
de. Dann gibt es weitere Infos.
Termine: 
Die weiteren Termine sind bereits festgelegt – immer am Sams-
tagabend nach dem letzten Freitag im Monat: 31. Januar 2026, 
28. Februar 2026, 28. März 2026, 25. April 2026, 30. Mai 2026, 
27. Juni 2026, 1. August 2026, 29. August 2026, 26. September 
2026, 31. Oktober 2026 und 28. November 2026.

29. Seniorennachmittag: 
Buntes Programm lässt Raum für Gespräche
Die Stadt Wangen hatte gemeinsam mit dem Stadtsenioren-
rat zum 29. Seniorennachmittag eingeladen – und sehr viele 
Menschen fühlten sich angesprochen. Der Besuch lohnte sich 
in vieler Hinsicht. Es gab Unterhaltsames und Nachdenkliches 
zu hören, vorgetragen vom Leiter des Ordnungs- und Sozial-
amts Nicolai Müller und von der Geschichtenerzählerin Anita 
Häring. Ein Bläserquartett der Jugendmusikschule unterhielt 
mit schönen Klängen, und Oberbürgermeister Michael Lang 
berichtete, was es in der städtischen Entwicklung Neues gibt.
Nicht nur das Landesgartenschaugelände entwickelt sich wei-
ter – mit großer Unterstützung der Ehrenamtlichen. Dort gibt es 
Orte der Kultur und Begegnung. Der Wertstoffhof wird im kom-
menden Jahr an den Anfang des Parkplatzes Süd verlegt, damit 
die Anfahrt auch dann möglich ist, wenn der Platz wegen Veran-
staltungen voll genutzt ist. OB Lang berichtete vom wirtschaft-
lichen Erfolg der Landesgartenschau, der vor allem durch die 
vielen Besucherinnen und Besucher mit Tageskarten zustande 
kam. Allein von dort kamen 7,8 Millionen Euro an Einnahmen. 
Weil immer wieder der Verdacht geäußert wird, dass wegen 
der Vorbereitungen zur Landesgartenschau viele andere Dinge 
nicht gemacht worden seien, legte er die Bilanz vor: 73 Millionen 
Euro wurden parallel in die Kindergärten, Schulen und andere 
Pflichtaufgaben wie die Feuerwehr investiert. „Darauf sind wir 
stolz“, sagte er und erhielt dafür viel Applaus.
So wird nun in Bälde der städtische Kindergarten im Ebnet 
in den Kindergarten Pusteblume in den Auwiesen umziehen. 
Dort präsentierte sich 2024 das Land Baden-Württemberg. „Er 
ist vermutlich der einzige Kindergarten überhaupt, der schon 
eine Million Besucherinnen und Besucher hatte, bevor das erste 
Kind kommt“, sagte OB Lang.
2026 wird es unter anderem weitergehen mit der Aufstockung 
der Ebnet-Grundschule. Danach wird die Grundschule Neura-
vensburg erweitert und auch die Ortsverwaltung unter ihrem 
Dach aufnehmen. Auch die Gemeinschaftsschule bekommt 
einen Anbau, in dem ein dritter Zug untergebracht werden 
soll. Der Wohnungsbau im Stadtgebiet läuft weiter, nachdem 
in den letzten Jahren 830 neue Wohneinheiten von fast 1700 
Personen bezogen wurden. Gerade sind in den Auwiesen noch 
Wohnungen im Bau; für den Sattelweiher und auf dem Hogen-
berg laufen die Bebauungsplanverfahren. Weitere Baugebiete, 
beispielsweise an der Leutkircher Straße, sind in Vorbereitung. 
Der „Lärmaktionsplan“ soll am 24. November im Gemeinderat 
beschlossen werden. Weitere Verkehrsthemen, Wirtschaftsent-
wicklungen und anderes führte OB Lang in einem kurzweili-
gen Vortrag aus.
Die Landfrauen hatten nicht nur 40 Kuchen gebacken, sondern 
sorgten auch sonst für das Wohl der Gäste. In der Pause, die 
auf Wunsch der Besucherinnen und Besucher im vergangenen 
Jahr länger ausfiel als gewöhnlich, gab es Raum für Gespräche.

Häge-Schmiede Wangen
Veranstaltung zum Bauernkrieg 
Das Jahr des Erinnerns an den Bauernaufstand 1525, der den 
Grundstein für den späteren Demokratisierungsprozess gelegt 
hat, neigt sich langsam dem Ende zu. Wir verabschieden in Wan-
gen dieses besondere Gedenkjahr mit dem Film „Hoffnung auf 
Freiheit – Die Bauernerhebung 1525“ von Regisseur und Dreh-
buchautor Tone Bechter. 
Am 16.11.2025 um 18:00 Uhr zeigt Karl Milz, Vorsitzender des 
Heimatbunds Allgäu, in der Häge-Schmiede Wangen den Film, 
der den Freiheitsgedanken der Aufständischen und auch den 
Mut, den Freiheit braucht, damit diese erhalten oder erreicht 
werden kann, in den Mittelpunkt stellt. Elf Projektpartner aus 
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Oberschwaben, dem Allgäu und dem österreichischen Vor-
arlberg haben gemeinsam im Projekt „Courage“ über INTER-
REG, einem Förderprogramm der Europäischen Union, diesen 
Film mit 75 Laienschauspielern an 15 Orten (einige davon Ori-
ginalschauplätze) auf die Füße gestellt. Regisseur und Dreh-
buchautor Tone Bechter setzt im Film die ausweglose Situation 
der Leibeigenen in ausdrucksstarke Bilder um, erzählt die 
Geschichte von Anna und Georg, Leibeigene zweiter Herren, 
die sich nur heimlich treffen können und deren Verzweiflung 
groß ist, als Anna schwanger wird. Toni Bechter spannt mit sei-
nem Film den Bogen bis in die heutige Zeit und thematisiert 
auch die Rolle der Frauen im Bauernkrieg, die bisher nur wenig 
beachtet wurde. Auf das Nachspielen grausamer Szenen ver-
zichtet er bewusst. Der Eintritt ist frei. Einlass ab 17:45 Uhr.

Die Nacht gehört uns:  
Erba-Clubbing am 15.11.2025
Gemeinsam tanzen, feiern und genießen – Die Spinnerei 
in Wangen im Allgäu wird am kommenden Samstag, den  
15. November 2025 wieder zum Treffpunkt für ein gemischtes 
Publikum von Ü20 über Ü30 bis Ü40.
Unter dem Motto „Open Format, House und Clubsound“ erwar-
tet die Gäste eine tanzbare Mischung in echter hot like beats 
Manier. Den Start an den Spinnerei-Decks macht Dennis Musiol 
aus Stuttgart, der das Publikum mit feinen Party-Classics in 
Bewegung bringt. Danach übernimmt Klangdurst, die Lokal-
helden mit Heimvorteil. Mit einem energiegeladenen Club-
house-Set, markanten Vocal-Tracks und dynamischen Drops 
sorgen sie für Gänsehautmomente und eine Tanzfläche vol-
ler Stimmung.
Ob Tanzlustige, Musikliebhaber oder einfach Freunde guter 
Nächte – das Erba Clubbing 2025 verspricht wieder eine mit-
reißende Nacht zwischen urbanem Flair, guter Musik und bes-
ter Gesellschaft. Start 21:00 Uhr, Ende 03:00 Uhr. Einlass ab  
18 Jahren.
Tickets sind online unter www.hotlikebeats.de erhältlich. VVK- 
Tickets: 14 Euro, limitierte Early-Bird-Tickets 12 Euro, Crew- 
Special 5 Personen + 5 Shots free 60 Euro zzgl. Gebühren. Tickets 
im Vorverkauf sind günstiger als an der Abendkasse. Alle Ver-
anstaltungen finden in der Spinnerei (ehemaliges Pförtner-
gebäude) auf dem Erba-Gelände in Wangen statt. Parkplätze 
stehen im Parkhaus, auf dem Parkplatz der AVL SET oder Erba 
Süd zur Verfügung.
Die nächsten Erba Clubbing Termine werden unter hotlikebe-
ats.de veröffentlicht.

Jugendmusikschule  
Württembergisches Allgäu
Kammermusikforum
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 18. November 
2025 um 19:00 Uhr lädt die Jugendmusikschule Württember-
gisches Allgäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach 
Wangen ein. 
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm, welches von Schülerinnen und Schü-
lern der Jugendmusikschule gestaltet wird, freuen. 
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei.

Posaunenband-Konzert der 
Jugendmusikschule in Wangen
TromboMania wurde mit der Idee ins Leben gerufen im Big-
Band Style mit Posaunen zu spielen.
So haben sich um Schülerinnen und Schüler aus der Klasse der 
JMS-Lehrkraft Torsten Steppe weitere junge und jung geblie-

bene Posaunistinnen und Posaunisten zusammengefunden 
um ihrer Leidenschaft zu frönen - Musik im großen Posaune-
nensemble zu spielen! Die Posaunenband ist am Samstag, 
16.11.2025 um 17.00 Uhr in der Stadthalle Wangen zu hören - 
nicht nur mit Big-Band-Sound, sondern auch mit Werken aus 
der Volksmusik und Renaissance. Unterstützt werden die 7 
Posaunen durch eine Rhythmusgruppe, besetzt mit Jonathan 
Treffler, E-Gitarre, aus der Klasse von Jakob Veser und Philipp 
Germann, aus der Klasse von Uwe Eichele, am Schlagzeug. 
Gesanglich bereichert Hannah Heidel die Band. Jakob Veser ist 
am E-Bass zu hören. Lassen sie sich überraschen mit welcher 
Energie die Jungs und Mädels zu Werke gehen! Doch Vorsicht: 
Es ist ansteckend!!!
Beachten Sie bitte, dass sich auf dem Festplatz/Parkplatz P1 
der Vergnügungspark anlässlich des Wangener Martinimark-
tes befindet. Nutzen Sie die umliegenden Parkmöglichkeiten 
am Allgäu-Stadion/Finanzamt P7, am dahinterliegenden Bahn-
damm oder z. B. den Parkplatz am Gehrenberg.

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Digitaler Fahrzeugschein startet bundesweit 
– auch im Landkreis Ravensburg   
Kreis Ravensburg – Der digitale Fahrzeugschein ist die digitale 
Version der Zulassungsbescheinigung Teil I (Fahrzeugschein) 
und ist direkt in der i-Kfz-App abrufbar.
Bürgerinnen und Bürger profitieren von einem modernen, digi-
talen Dokument, das jederzeit auf dem mobilen Endgerät ver-
fügbar ist.
Der digitale Fahrzeugschein erfüllt die Mitführungspflicht der 
Zulassungsbescheinigung Teil I innerhalb Deutschlands und ist 
zunächst nur für Fahrzeuge erhältlich, die auf natürliche Per-
sonen zugelassen sind. Um den digitalen Fahrzeugschein aus-
stellen zu lassen, wird ein Personalausweis oder Aufenthaltstitel 
mit aktivierter Online-Ausweisfunktion (eID) sowie der dazuge-
hörige PIN benötigt.
Perspektivisch wird auch ein Abruf mittels eines bei der Zulas-
sungsstelle erhältlichen QR-Codes möglich sein. So kann die 
Zulassungsbescheinigung Teil I ohne Authentifizierung in die 
i-Kfz App geladen werden. Ebenfalls wird zukünftig die Aus-
stellung für juristische Personen möglich sein. Sobald diese 
Funktionen verfügbar sind, werden wir gesondert informieren.
Weitere Details zum Digitalen Fahrzeugschein sind unter 
https://www.kba.de/DE/Themen/ZentraleRegister/iKfz_App/
DFZ/dfz_node.html verfügbar.

Stellenangebote
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

· Sachbearbeitung (w/m/d) Vollstreckung
- unbefristete Teilzeitstelle mit mind. 80 %
- Eingruppierung bis EG 8 TVöD
- Bewerbungsfrist: 23.11.2025
 
·  Hausmeister/in (w/m/d) für verschiedene städtische 

Gebäude
- unbefristete Vollzeitstelle
- Eingruppierung bis EG 6 TVöD
- Bewerbungsfrist: 30.11.2025
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In der Hospitalstiftung zum Heiligen Geist ist ab Mitte Februar 
2026 folgende Stelle zu besetzen:
 
· Raumpfleger/in (w/m/d)
- unbefristet in Teilzeitstelle mit 25,00 Stunden pro Woche
- Eingruppierung bis EG 2 TVöD
- Bewerbungsfrist: 07.12.2025

Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unserer Homepage unter 
https://www.mein-check-in.de/wangen. Bitte nutzen Sie den 
Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens.
 

AUS DEM UMLAND

Tage des offenen Ateliers von Andreas Scholz
Villa Farny, Dürren 2, 88353 Kisslegg
Donnerstag, 20. November 2025 – ab 14 Uhr
Freitag, 21. November 2025 – ab 14 Uhr
Samstag, 22. November 2025 – ab 14 Uhr
Sonntag, 23. November 2025 – ab 11 Uhr
Zu sehen sind u. A. Landschaftsbilder aus diesem Jahr, welche 
im neuen Jahr auf Ausstellungen in verschiedenen deutschen 
Städten gezeigt werden.
Freut euch auf schöne Begegnungen zwischen Jung und Alt 
im echten Leben.

39. Vogter Adventsmarkt
Das „Tor zum Allgäu“ startet in die vorweihnachtliche Zeit
Am Samstag, den 22. November 2025 findet von 11.00 – 19.00 
Uhr in Vogt bereits zum 39. Mal der beliebte Adventsmarkt 
statt. „Klein aber fein“ stimmen im Innenbereich und auf dem 
Parkplatz der Allgäutorhalle über 30 Stände mit einem vielsei-
tigen Angebot an Kränzen, Plätzchen, Strickwaren, Schmuck, 
Holzkunst, Näh- und Filzarbeiten, winterlicher Dekoration und 
vielem mehr auf die vorweihnachtliche Zeit ein. Bestimmt fin-
det sich beim gemütlichen Bummel die eine oder andere Klei-
nigkeit, die die Vorfreude auf das große Fest verkürzt oder als 
Geschenk für den Nikolausabend dient. Für das leibliche Wohl 
sorgen die örtlichen Vereine, die neben Glühwein und Kinder-
punsch auch Grillwürste, Steak, Kaffee und Kuchen und viele 
andere Leckereien bereithalten.
Umrahmt wird der Adventsmarkt auch in diesem Jahr von 
einem bunten Programm. Das Bredle-Backen für Kinder im 
katholischen Gemeindehaus (13.00 – 16.00 Uhr, Kosten 1 €), 
das Kerzentauchen in der Allgäutorhalle (ab 11.00 Uhr) und das 
Wangener Puppentheater MAX (15.30 Uhr in der Allgäutorhalle, 
freut vor allem die kleinen Marktbesucher. Die musikalische 
Gestaltung erfolgt durch den Schülerchor, der Grundschule 
Vogt und die Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee. Zudem bie-
tet die Demenzgruppe OASE in der Wohnanlage für „Jung und 
Alt“ ab 11.00 Uhr wieder Kaffee und Kuchen an.
Und wer darf sich in diesem Jahr über ein verfrühtes Weih-
nachtsgeschenk freuen? Abends um ca. 17.30 Uhr wird es 
spannend, wenn die glücklichen Gewinner des traditionellen 
„Adventsmarkt-Gewinnspiels“ von Herrn Bürgermeister Peter 
Smigoc bekannt gegeben werden. Auch in diesem Jahr gilt ein 
besonderer Dank der Vogter Geschäftswelt, die wieder attrak-
tive Preise zur Verfügung gestellt und somit das allseits beliebte 
Gewinnspiel ermöglicht hat. (Teilnahme-Karten liegen in den 

Vogter Geschäften, am Veranstaltungstag in der Allgäutorhalle 
und an den Marktständen aus).

Programm zum Adventsmarkt 2025:
um 11 Uhr:   Eröffnung durch Herrn Bürgermeister  

Peter Smigoc
 mit dem Schülerchor der Grundschule Vogt
ab 11 Uhr:  Kerzentauchen
ab 11 Uhr:   Kaffee & Kuchen in der Wohnanlage für  “Jung und 

Alt” (Demenzgruppe Oase)
13 Uhr  – 16.00 Uhr: Bredle backen (Katholisches Gemein-

dehaus)
15.30 Uhr:   Wangener Puppentheater MAX (Allgäutorhalle)
16.30 Uhr:   Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee (Allgäutor-

halle)
17.30 Uhr:  Verlosung Gewinnspiel (Allgäutorhalle)
 
Inisheer – Irish Folk
22. November 2025, 20:00 - 22:00
Konzert in der Zehntscheuer Gessenried im Bauern-
haus-Museum Wolfegg Eintritt 15,- Euro p.P. in bar beim 
Einlass, freie Platzwahl .
Veranstalter ist die Fördergemeinschaft Bauernhaus-Mu-
seum Wolfegg e.V.
Start 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. Es gibt unter anderem Whisky 
und Guinness.
„music from heart to heart”
Sattgrüne Wiesen, schwarzes Bier, Lieder von schönen Frauen 
und echten Männern, feine Balladen und atemberaubende Ins-
trumentals – das ist Irland und dafür steht INISHEER. Die Band 
hat ihren Namen von der Kleinsten der drei ARAN – Inseln vor 
der Westküste Irlands entlehnt.
Seit mehr als acht Jahren begeistern INISHEER Freunde der Irish 
Folk Music auf renommierten Bühnen und auf Festivals. Die 
Sechs nehmen ihr Publikum mit auf eine unterhaltsame Reise. 
Mit reichlich Musik und Lebensfreude im Gepäck zelebrieren 
sie den Reichtum und die Schönheit von Irlands musikalischem 
Erbe virtuos und aus vollem Herzen – from heart to heart.
Lass Dich für einen Abend auf die Insel entführen, entdecke 
bekannte und weniger bekannte musikalische Schätze mit 
Birgit Münsch (Gesang, Harfe), Barbara Müller-Pollack (Bass), 
Walter Müller (Whistles, Uilleánn Pipes, Gesang, Bodhràn), Rick 
Stephens (Gesang, Gitarre, Mandoline, Fiddle), Andreas Wen-
ning (Fiddle, Gitarre) und Jürgen Wolfschlag (Button-Accor-
dion, Bodhràn).

VOLKSHOCHSCHULE

Ausstellung „Sammlung Ewald Schrade - 
Schloss Mochental.  
Kunst aus fünf Jahrzehnten“
Wangen im Allgäu
Städtische Galerie In der Badstube
Lange Gasse 9, 88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522-74240
kulturamt@wangen.de; www.wangen.de
Di-Fr, So und Feiertage 14-17 Uhr, Sa 11-17 Uhr

Sammlung Ewald Schrade
Schloss Mochental
Kunst aus fünf Jahrzehnten
24. August – 16. November 2025
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Finissage: Sammlergespräch mit Ewald Schrade am Sonn-
tag, 16. November, um 15 Uhr

Paul Kleinschmidt, Beim Umziehen, 
1948, Aquarell. Foto Galerie Schrade

Im Jahr 2021 beging 
Ewald Karl Schrade sein 
50. Galeriejubiläum. 
2023 verabschiedete 
sich der art KARLSRU-
HE-Gründungsvater 
nach 20 Jahren Kurato-
rentätigkeit von der 
international erfolgrei-
chen Kunstmesse im 
deutschen Südwesten. 
2025 feiert er zudem 40 
Jahre Galerie Schloss 
Mochental. In all den 
Jahrzehnten seit der 
Gründung seiner ersten 
Galerie 1971 in Reutlin-
gen hat er privat Werke 
vieler namhafter Künst-
lerinnen und Künstler 
gesammelt, die auch 

dank seiner Förderung groß geworden sind. Am Sonntag, 16. 
November, um 15 Uhr lädt die Städtische Galerie In der Bad-
stube, Lange Gasse 9, in Wangen alle interessierten Besuche-
rinnen und Besucher zu einem Sammlergespräch mit Ewald 
Schrade ein. Die Ausstellung „Sammlung Ewald Schrade – 
Schloss Mochental. Kunst aus fünf Jahrzehnten“ bietet mit über 
60 Gemälden, Grafiken und Skulpturen von regional verwur-
zelten bis hin zu überregional arrivierten und international aner-
kannten Künstlerinnen und Künstlern einen tiefen Einblick in 
seine private Sammlung. Und wenn sich darin einer auskennt, 
dann ist es Ewald Schrade selbst – frei nach dem Motto: „Von 
der Freude mit der Kunst zu leben, denn ohne die Kunst geht 
es nicht.  
Info: Die Ausstellung „Sammlung Ewald Schrade – Schloss 
Mochental. Kunst aus fünf Jahrzehnten“ in der Städtischen 
Galerie In der Badstube, Lange Gasse 9, in Wangen dauert bis 16. 
November. Sie ist dienstags bis freitags, sonntags und feiertags 
von 14 bis 17 Uhr, samstags von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Alle wei-
teren Infos sind im Internet unter www.wangen.de erhältlich.  

KIRCHENMITTEILUNGEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.“ | 
2. Kor 5,10a 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 13.11.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Samstag, 15.11.
  9.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Treffen „Kreativer Adventskalender“
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

 Vorbereitungstreffen und Vorstellung
 des Krippenspiels
Sonntag, 16.11.
  9.30 Uhr Kapelle OSK – Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst (Müller)
11.30 Uhr Stadtkirche Taufgottesdienst (Müller)
Dienstag, 18.11.  
  9.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorennachmittag mit dem Thema:
 „Erlebnisse in Indien“ ein Vortrag von 
 Leander Jooß
16.00 Uhr Wittwaiskirche – Probe Krippenspiel
16.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Treffen der EfA-Gruppe
Mittwoch, 19.11. – Buß- und Bettag
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökumenisches Café Mittwoch
18.00 Uhr Konfi+ - Jugendgottesdient in Kisslegg
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „Mittwochs zur Mitte kommen“
19.00 Uhr Friedenskirche – Ökum. Gottesdienst
 musikalisch gestaltet vom Männerchor
 (Schweizer/Verdeil)
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „einfach singen“
Donnerstag, 20.11.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“
18.00 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen
 Gottesdienst mit Gedenken an die
 Verstorbenen (Dr.Jooß)
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen. 
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe 
Freitag, 21.11.
10.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst
14.00 Uhr Wittwaiskirche – „Wintermärktle“ 
 bis 17 Uhr
Sonntag, 23.11. - Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Friedenskirche – Gottesdienst mit Gedenken an die 

Verstorbenen (Verdeil)
10.00 Uhr Stadtkirche– Gottesdienst mit Abendmahl und 

Gedenken an die Verstorbenen (Dr.Jooß)

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Vorbereitungstreffen Krippenspiele 
An Heiligabend 2025 feiern wir in unserer Kirchengemeinde 
drei Familiengottesdienste mit Krippenspiel. Ein erstes Vorbe-
reitungstreffen findet statt am Samstag, 15. November um 14 
Uhr im Gemeindehaus der Stadtkirche. 
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Weitere Mitarbeitenden im Team sind herzlich willkommen! Das 
Vorbereitungsteam freut sich auf viele Kinder, die Lust haben, 
(wieder) dabei zu sein! Wir brauchen sprechende DarstellerIn-
nen, kleine Schäfchen und Engel, SängerInnen und MusikerIn-
nen. Bei Fragen rund um alle Krippenspiele gerne an Corina 
Rother (0178/6801806) wenden. 

Wintermärktle rund um die Wittwaiskirche
Am Freitag, 21. November wollen wir uns von 14 bis 17 Uhr bei 
einem kleinen „Wintermärktle“ rund um das Gemeindezent-
rum Wittwais mit warmen Getränken und Leckereien auf die 
Adventszeit einstimmen. Es wird auch die Möglichkeit geben, 
Selbstgemachtes oder einen Adventskranz zu kaufen. Haben 
Sie Lust, die Gemeindewerkstatt bei den Vorbereitungen zu 
unterstützen oder möchten Sie mit einem kleinen Verkaufs-
stand teilnehmen? Dann melden Sie sich im Gemeindebüro! 

www.se-wangen.drs.de

Sonntag 16. November, 33. Sonntag im Jahreskreis, Volks-
trauertag
09.00   Heilige Messe anschl. Gebet für alle Opfer von Krieg 

und Gewalt am Kriegerdenkmal
Mittwoch 19. November, Tag der ewigen Anbetung
09.00  Heilige Messe anschl. Betstunden
11.30  Schlussandacht mit eucharistischem Segen
Donnerstag 20. November
7.45  Schülergottesdienst
Samstag 22. November
19.15  Sonntagvorabendmesse

Krankenkommunion
Termine zur Krankenkommunion können Sie mit Maria Boden-
miller vereinbaren.
Tel: 07522/20224

Rosenkranzgebet
So., Mo., Mi., Do. und Fr. um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche.
 
Besondere Totengedenken:
So. 16.11. Verstorbene der Blutreitergruppe Wangen, Nieder-

wangen und Deuchelried
Sa. 22.11. Andreas Reutlinger
 
Volkstrauertag
Der Gottesdienst zum Volkstrauertag am 16. November beginnt 
um 9.00 Uhr. Nach der Heiligen Messe findet am neuen Krieger-
denkmal auf dem Friedhof das Gebet zum Volkstrauertag statt.
Kirchengemeinderat
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates fin-
det am Donnerstag, 20. November, um 20 Uhr im Pfarrsaal statt. 
Hierzu sind alle Interessierten eingeladen.
 
Martinssingen der Grundschule
Am Donnerstag, 13. November, Freitag 14. November und 
Samstag 15. November, sind die Schüler der Grundschule Deu-
chelried wieder als Martinssänger unterwegs. Die Gruppen wer-

den von mindestens einem Erwachsenen begleitet und haben 
eine Bestätigung mit dem Siegel der Grundschule sowie ein 
Infoblatt zu den Projekten dabei. Die Spenden gehen wieder 
an den ambulanten Kinderhospizdienst Amalie und die beson-
dere Familiengruppe der Lebenshilfe Wangen. Die Martinssän-
ger und die begleitenden Eltern hoffen wieder auf offene Türen. 
Herzlichen Dank an alle Bürgerinnen und Bürger, die das Mar-
tinssingen mit ihrer Spende unterstützen.

Körperlich und geistig fit bleiben
Unser nächstes Treffen ist am Montag 17. November 2025 zu 
den gewohnten Zeiten 9.15 Uhr oder 10.30 Uhr und im Pfarrsaal.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
Gospelchor Waldburg  -  Herzliche Einladung
Auch im Jubiläumsjahr gibt der Gospelchor Waldburg seine 
beliebten Adventskonzerte. Wir freuen uns, gemeinsam mit 
Ihnen, unser 25-jähriges Bestehen zu feiern. Unter der bewähr-
ten Leitung von Kathrin Moll tritt der Chor insgesamt dreimal 
auf:
Samstag, 22.11. um 18.00 Uhr in Amtzell, Kirche St. Johannes 
und St. Mauritius.
Sonntag, 23.11. um 17.00 Uhr in Reute, Kirche St. Peter und Paul.
Samstag, 30.11. um 17.00 Uhr in Waldburg, Kirche St. Magnus.
Das Repertoire reicht vom sakralen Spiritual über den traditio-
nellen bis hin zum modernen Gospel. Mit dabei sind Highlights 
aus den vergangenen 25 Jahren. Afrikanische Rhythmen run-
den das Programm ab. Die hoffnungsvollen Texte, die wohlklin-
genden Harmonien und die mitreißenden Rhythmen sprechen 
vielen Menschen aus dem Herzen. Erleben Sie zusammen mit 
dem Chor die Freude und Kraft der Gospelmusik beim gemein-
samen Singen, Klatschen und Tanzen.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Diese gehen in 
diesem Jahr an „Clinic home Interface“, die „Klinikclowns“ und 
die Stiftung „Valentina“.

Body Neutrality und ein positives  Körperbild: 
Wie Eltern ihre Kinder  stärken können
Online-Vortrag der AOK Bodensee-Oberschwaben und des 
LandFrauenverbands Württemberg-Hohenzollern e.V.
Wie können Kinder lernen, ihren Körper zu mögen, ohne 
sich vom Schönheitsdruck beeinflussen zu lassen? Antwor-
ten darauf gibt es beim Online-Vortrag am 27. November 
2025 von 19:30 bis 21:00 Uhr. Die AOK – Die Gesundheits-
kasse Bodensee-Oberschwaben und der LandFrauenver-
band Württemberg-Hohenzollern veranstalten im Auftrag 
des Bildungs- und Sozialwerks der Landfrauen e.V. gemein-
sam einen informativen Vortrag mit Ingrid Pfaffinger. In 
diesem zeigt die Diätologin und Expertin für intuitive und 
bedürfnisorientierte Ernährung, wie Eltern ihre Kinder 
dabei unterstützen können, ein positives Körperbild zu 
entwickeln und ein gesundes Verhältnis zu ihrem eigenen 
Körper aufzubauen. 
Im Mittelpunkt steht das Konzept der Body Neutrality. Eine Hal-
tung, die den Körper nicht nach Aussehen, sondern nach dem, 
was er kann, bewertet. Ingrid Pfaffinger gibt wertvolle Impulse 
und praktische Tipps, wie Eltern durch achtsame Worte, kleine 
Alltagsroutinen und eine offene Haltung das Selbstwertgefühl 
ihrer Kinder stärken können. 
Da die AOK – Die Gesundheitskasse den Online-Vortrag im 
Rahmen der Gesundheitsprävention fördert, können kosten-
freie Plätze für interessierte Eltern zur Verfügung gestellt wer-
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den. Anmeldung und Platz sichern per E-Mail an stephanie.
mueller@bw.aok.de.
Ansonsten beträgt die Teilnahmegebühr für die Veranstaltung 
15 Euro bzw. 10 Euro ermäßigt für Mitglieder des LandFrau-
enverbands. Anmeldeschluss ist der 16.11.2025. Weitere Infos 
online unter www.landfrauenverband-wh.de.

Kein Alarm im Darm
Gesunde Ernährung, moderate Bewegung und wenig Stress – 
das sind die Schlüsselfaktoren für einen gesunden Darm. Zum 
Magen-Darm-Tag am 07.11.2025 wird der wichtigste Teil des 
menschlichen Verdauungstraktes in den Mittelpunkt gerückt. 
Denn der Darm ist wichtig für unser Wohlbefinden und beein-
flusst unsere Gesundheit wesentlich mehr, als bis noch vor 
wenigen Jahren bekannt war. Gerät er aus dem Gleichgewicht, 
kann es zu Beschwerden wie zum Beispiel Blähungen kommen.
Moderater Ausdauersport wie Joggen, Radfahren oder Schwim-
men regen auf positive Weise die Darmtätigkeit und den Stoff-
wechsel an. Ungesättigte Fettsäuren, die beispielsweise in 
Raps-, Distel- oder Olivenöl enthalten sind, schützen vor Darm-
krebs. Hingegen sollte der Konsum von tierischen Fetten ein-
geschränkt werden.
Eine ballaststoffreiche Ernährung beugt nicht nur einem 
Darmkrebs vor, sondern auch entzündlichen Magen-Darm-Er-
krankungen wie Morbus Crohn und Colitis-ulcerosa. Vollkorn-
produkte sowie frisches Obst und Gemüse sorgen dafür, dass 
krebserregende Substanzen schneller ausgeschieden und 
schädliche Stoffe gebunden werden.

Darmkrebsvorsorge besonders wichtig
Darmkrebs ist die dritthäufigste Krebserkrankung, die vermehrt 
ab dem 50. Lebensjahr vorkommt. Ab diesem Alter werden 
besondere Vorsorgemaßnahmen empfohlen. Symptome, die 
in Verbindung mit Darmkrebs auftreten können, sind Blut im 
Stuhl, plötzliche Gewichtsabnahme oder Verstopfung. Män-
ner und Frauen haben ab einem Alter von 50 Jahren Anspruch 
auf zwei Früherkennungskoloskopien (Darmspiegelungen) 
im Mindestabstand von zehn Jahren. Wird nichts Auffälliges 
gefunden, steht die nächste Untersuchung nach zehn Jahren 
an. Wer keine Darmspiegelung machen möchte, kann alter-
nativ ab dem Alter von 50 alle zwei Jahre einen immunologi-
schen Test (iFOBT) auf occulte (nicht sichtbare) Blutspuren im 
Stuhl durchführen lassen.
Weitere Informationen gibt es unter www.svlfg.de/vorsorge in 
der Rubrik Früherkennung von Darmkrebs.

Einladung zum 4. Zukunftsforum des Land-
kreises Ravensburg am 18. November 2025: 
Energiewende als Beitrag zum Klimaschutz   
Landrat Harald Sievers lädt am 18. November 2025 um 18:30 
Uhr zum 4. Zukunftsforum des Landkreises Ravensburg ein, 
das sich in diesem Jahr dem Thema „Energiewende als Beitrag 
zum Klimaschutz“ widmet. Die Energiewende verändert unsere 
Volkswirtschaft und schafft neue Chancen, aber auch neue Her-
ausforderungen. Im Foyer der Kreissparkasse Ravensburg dis-
kutieren folgende Zukunftsreferentinnen und -referenten, wie 
die die Energiewende fair, effizient und zukunftsfähig gestal-
tet werden kann:
• Dr. Georg Stamatelopoulos, Vorstandsvorsitzender EnBW AG
• Thekla Walker, MdL, Ministerin für Umwelt, Klima und Ener-

giewirtschaft des Landes Baden-Württemberg
• Andreas Jung, MdB, Stellvertretender Vorsitzender der CDU/

CSU Bundestagsfraktion für Umwelt und Klimaschutz

Eine Anmeldung ist erforderlich und bis zum 14. November 
2025 möglich unter zukunftsforum@rv.de.

Energietipp: Stoßlüften statt Kippfenster   
Stoßlüften ist der effektivste Weg, Schimmelbildung vorzubeu-
gen. Öffnen Sie alle Fenster für 5–10 Minuten weit, damit die 
verbrauchte Luft und überschüssige Feuchtigkeit schnell ent-
weichen können. Dies sollten Sie mehrmals täglich tun, insbe-
sondere nach dem Kochen, Duschen oder Wäschewaschen. 
Vermeiden Sie hingegen Dauer-Kipplüften: Es kostet mehr Ener-
gie und tauscht die Luft nur unzureichend aus. Ein Hygrome-
ter hilft, die Luftfeuchtigkeit im optimalen Bereich von 40–60 
Prozent zu halten
Haben Sie Fragen zu Feuchtigkeit oder Schimmel? Die Energie-
agentur Oberschwaben und die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg bieten Ihnen eine kostenlose 
Beratung, online, telefonisch oder vor Ort. Terminvereinbarung 
unter 0751/764 70 70 oder unter 0800 809 802 400 (kostenfrei).

„Demenz am Lebensende“ –  
Vortrag mit Dr. Jochen Tenter   
Das Hospiz im Franziskuszentrum der Stiftung Liebenau lädt 
am Dienstag, 25. November, um 18 Uhr zu einem Vortrag mit 
Dr. Jochen Tenter in den Konferenzraum des Franziskuszent-
rums in Friedrichshafen ein.
Unter dem Titel „Demenz am Lebensende“ spricht der erfahrene 
Nervenarzt, der über drei Jahrzehnte als Chefarzt der Abteilung 
Alterspsychiatrie und Psychotherapie im Zentrum für Psychia-
trie in Weissenau tätig war, über seine langjährige Arbeit mit 
Menschen mit Demenz und deren Angehörigen. Während in 
der öffentlichen Diskussion häufig frühe pharmakologische 
Therapien im Vordergrund stehen, die nur für einen kleinen Teil 
der Betroffenen mit sicher diagnostizierter Alzheimerkrankheit 
infrage kommen, bleibt der spätere Verlauf der Erkrankung oft 
unerwähnt. Da es für keine Form der Demenz eine ursächliche 
Behandlung gibt, rückt die palliative Versorgung zunehmend 
in den Mittelpunkt.
Dr. Tenter möchte aufzeigen, wie Symptome, wie Angst, Unruhe, 
Trugwahrnehmungen oder Misstrauen, häufig zufriedenstel-
lend behandelt werden können, und wie wichtig es ist, den 
Betroffenen so lange wie möglich selbstständiges Handeln zu 
ermöglichen. Er stellt Konzepte vor, die vorhandene Fähigkei-
ten gezielt fördern, und erläutert, wie Angebote im Verlauf der 
Erkrankung angepasst werden müssen, um Über- wie Unter-
forderung zu vermeiden.
Im Anschluss an den Vortrag besteht Gelegenheit für Fragen 
und den Austausch eigener Erfahrungen. Der Vortrag richtet 
sich an Angehörige von Demenzkranken, Mitarbeitende aus 
dem Pflegebereich und natürlich an alle Interessierten. Der 
Eintritt ist frei, Spenden für die Hospizarbeit sind willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Vortrag „Demenz am Lebensende“ mit Dr. Jochen Tenter
Dienstag, 25. November 2025, 18 Uhr
Franziskuszentrum, Franziskusplatz 1, 88045 Friedrichshafen
Eintritt frei – Spenden sind willkommen
Keine Anmeldung erforderlich
www.stiftung-liebenau.de/pflege
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Reinigungskraft gesucht 
(Minijob o. Teilzeit). 
Mehr Infos hier: 

Duales Studium in 
Wirtschaft (RV) und Technik (FN)
www.ravensburg.dhbw.de

STUDIENINFOTAG
19. NOVEMBER | 8:30 –  13 UHR
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LUST AUF FRISCHES,
SAISONALES GEMÜSE?

DIE SOLAWI WANGEN VERGIBT
NOCH FREIE ANTEILE.

WEITERE INFOS UNTER
WWW.SOLAWI-WANGEN.DE

VERGABE JE NACH
VERFÜGBARKEIT.

Herbstaktion bis 30. November:

20% Rabatt auf 
Bettdecken & Matratzen* 

Im Manufaktur-Laden Waldburg und auf prolana.com
*20% auf alle Ganzjahres- und Winterdecken, Superior und Schlaf-Line Matratzen.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

* Gültig bis 30.11.2025 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflege-
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt.  
** Nicht im Saarland.

Malteser Hausnotruf 

Zuhause sicher fühlen  
ist Knopfsache.

1 Monat 

kostenlos*

Informieren Sie sich hier: 
0800 9966028 
(kostenlos, Mo-Fr von 8-20 Uhr)
malteser.de/hausnotruf

Ein Knopfdruck für Sie –  
ein sicheres Gefühl für alle: 
Unser 24h-Hausnotruf. 
Jetzt mit Angehörigen-App.**

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

STELLENANGEBOTE

Bei Anzeigen, die unter Chi� re erscheinen, können wir über die 
Auftraggeber keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung des 
Auftraggebers ist  jeweils verpfl ichtender Bestandteil des 

Anzeigen-Auftrages bei Chi� re-Anzeigen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Chi� re-Info


